
Roßbergturm
Der 28 m hohe Turm bietet 
eine wunderschöne Aussicht 
über die Schwäbische Alb und 
bei guter Sicht sogar bis zu den 
Alpen. Das Wanderheim Roß-
berghaus direkt am Turm lädt 
zur gemütlichen Einkehr ein. 

Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Sonntag 11.00 bis 20.00 Uhr
Montag, Dienstag: Ruhetag außer an Feiertagen

Wanderbeschreibung Gönningen - Roßbergturm
Es führen zwei markierte Wege von Gönningen auf den Roß-
berg: der „Albvereinsweg“ und der „Jägerweg“. Beide Wege 
beginnen am Rathaus in Gönningen. An der Vorderseite des 
Rathauses über den Arkaden ist ein Wegzeiger angebracht. Der 
Albvereinsweg ist mit dem blauen Dreieck gekennzeichnet, die 
Wegstrecke beträgt ca. 2,5 km. Der Jägerweg ist mit der blauen 
Gabel gekennzeichnet, die Wegstrecke beträgt ca. 3,5 km. 
Haltestelle: Gönningen Rathaus

Nebelhöhle
Die Nebelhöhle ist eine der schönsten Tropfsteinhöhlen der 
Schwäbischen Alb. Auf insgesamt 380 m Länge kann man zau-
berhafte Tropfsteingebilde bei einer immer gleichbleibenden 
Höhlentemperatur von 10 °C bewundern. 

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: täglich 9.00-17.30 Uhr
November und März: Samstag und Sonntag 9.00-17.00 Uhr

Der Maultaschenwirt direkt bei der Nebelhöhle lädt zum 
Verweilen ein. 
Haltestelle: Nebelhöhle

Beliebte Freizeitziele ansteuern...

...mit dem Oldtimerbus auf die Sonnenalb
In der Zeit vom 1. Mai bis zum 20. Oktober 2019 sowie am 
14. und 28. April 2019 pendelt der SonnenalbExpress mit Fahr-
radanhänger dreimal täglich an Sonn- und Feiertagen zwischen 
Reutlingen, Gönningen und verschiedenen Erholungs- und 
Freizeitzielen auf der Sonnenalb. Während der Fahrt können Sie 
im 50 Jahre alten Mercedes-Oldtimerbus ein bisschen Nostalgie-
Luft schnuppern und die Panoramafenster genießen.

Gönninger Seen
Bis Mitte des 20. Jahrhunderts 
wurde hier Tuffstein abgebaut. 
In den Steinbrüchen entstanden 
die Gönninger Seen. Der Kalk-
tuff-Lehrpfad informiert über 
die Entstehung des Kalktuffs 
und über seine Bedeutung.

Haltestelle: Gönningen Rathaus

Gönninger Tulpenblüte
Die Saison für die Gönninger und ihre Tulpenblüte wird offi ziell 
mit dem 1. Tulpensonntag eröffnet. Ab Mitte April blühen dann 
auf dem Friedhof, in den Vorgärten und überall in Gönningen 
tausende von Tulpen und Narzissen-Arten. Wie vor einem Jahr-
hundert können sich Einwohner und Besucher an einem wahren 
Blumenmeer erfreuen. 

Sonntag, 14. April 2019
1. Tulpensonntag
10 Uhr Tulpen-Gottesdienst und 
11-18 Uhr Frühlings- und Künstlermarkt

Sonntag, 28. April 2019
2. Tulpensonntag, 11-18 Uhr
Bei Fetzers Probefeld mit Bewirtung

Haltestelle: Gönningen Rathaus oder Lichtensteinstraße 

Entdecken Sie zahlreiche interessante und spannende Ausfl ugsziele entlang der Fahrtroute auf der Schwäbischen Alb

Ostereimuseum 
Im alten Erpfi nger Schulhaus 
befi ndet sich das einzigartige 
Osterei-Museum. Hier dreht 
sich alles um das Thema Oster-
ei, seine Bedeutung und die 
scheinbar unendlichen Mög-
lichkeiten, es zu verzieren. 

Öffnungszeiten:
16. März bis 10. Juni 2019:
Dienstag bis Samstag 10-17 Uhr
Sonntag und Feiertag 11-17 Uhr
Montags geschlossen, Ausnahme Ostermontag, Pfi ngstmontag
Haltestelle: Erpfi ngen Marktplatz 

Bären- & Karlshöhle
Bereits Nashörner, Höhlen-
löwen und natürlich Bären 
lebten vor 20.000 Jahren in 
der Bärenhöhle. Auf 270 m 
Länge können Besucher die 
Höhle durchlaufen und sich 
die faszinierenden Tropfstein-
gebilde anschauen. 

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober: täglich 9.00-17.30 Uhr
November und März: Samstag und Sonntag 9.00-17.00 Uhr

Lassen Sie sich in der Gaststätte Bärentatze direkt bei der 
Bärenhöhle verwöhnen. Außerdem befi ndet sich über der Bären-
höhle der Märchen- und Freizeitpark „Traumland“.
Haltestelle: Bärenhöhle

Erpfi ngen
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Gönningen
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Reutlingen

Pfullingen

Unterhausen

Engstingen

GrenzgängerWeg 
Verwitterte Steine am Wegrand verweisen auf die Grenze, die 
rund 200 Jahre lang die Territorien von Württemberg und 
Preußen voneinander trennten und geben dem Wanderweg 
seinen Namen. Den GrenzgängerWeg säumen Informationen 
und Geschichten zur Region. Start und Ende des zertifi zierten 
Wanderwegs sind an der Bärenhöhle. Die gut ausgeschilderte
Strecke von 23 Kilometern verläuft vorwiegend auf Wiesen-
und Schotterwegen und kann in zwei Etappen aufgeteilt werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf: www.sonnenbuehl.de
Haltestelle: Bärenhöhle

Militärhistorisches Museum
Das Museum zeigt die historische Ent-
wicklung des Militärstandortes und die 
Geschichte deutscher Uniformen - 
insbesondere des 20. Jahrhunderts. Das 
Museum liegt im Gewerbepark Engstingen-
Haid, ehemalige Eberhard-Finckh-Kaserne, 
ca. 200 m von der Haltestelle Haidkapelle 
Bahnhof entfernt. 

Öffnungszeiten: 
Mai bis Oktober: Sonn- und Feiertag 11.00-16.00 Uhr 
Haltestelle: Haidkapelle Bahnhof

Automuseum
Mehr als 120 Fahrzeuge laden auf 1200 qm Ausstellungsfl äche 
ins Automuseum Engstingen ein. Fahrzeuge in allen Variatio-
nen, von Motorrädern, den ersten Motorrollern und Mopeds, 
über drei- und vierrädrige Minivehikel bis hin zu Nobelfahrzeu-
gen sowie eine jährlich wechselnde Sonderausstellung, können 
in einem zeitgenössischen Umfeld besichtigt werden. Weitere In-
formationen erhalten Sie unter www.automuseum-engstingen.de

Öffnungszeiten:
von Ostern bis Ende Oktober: Samstag, Sonn- und Feiertag
12.00-18.00 Uhr
Haltestelle: Automuseum
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Umsteigemöglichkeiten ab 01.05.19:
Linie 7635 zum Schloss Lichtenstein
Rad-Wander-Shuttle HzL
(Rad-)Wander-Busse RAB
Schwäbische Alb-Bahn

Umsteigemöglichkeit:
Linie 5 RSV

H

H Haltestelle SonnenalbExpress

Haltestelle SonnenalbExpress
mit Umsteigemöglichkeit

Die Fahrtroute des SonnenalbExpress von Reutlingen über Gönningen bis Engstingen
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